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1.) Zusammenfassung 

 

Die vorliegende Untersuchung bezieht sich auf den Betrieb von sieben geplanten Wind-

energieanlagen vom Typ Vestas V117-3.45 MW mit Serrated Trailing Edge (STE). Davon 

sind fünf WEA (WEA BEU 01 bis WEA BEU 05) am Standort 56825 Beuren und zwei WEA 

(WEA UR 01 und WEA UR 02) am Standort 56825 Urschmitt geplant. Die Berechnungen 

erfolgten nach dem Interimsverfahren [3]. 

 

Im leistungsoptimierten Betrieb 3.45 MW (Power Mode) aller WEA (WEA BEU 01 bis 

WEA BEU 05, WEA UR 01 und WEA UR 02) sind keine unzulässigen Richtwertüber-

schreitungen im Nachtzeitraum zu erwarten, wobei die aktuell geltenden Regelungen für 

die Prognosesicherheit gemäß den LAI-Hinweisen [12] sowie das Interimsverfahren [3] 

und das Merkblatt der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord [9] angewandt werden. 

Gleiches gilt für die sieben WEA der Zusatzbelastung im selben leistungsoptimierten Be-

trieb 3.45 MW (Power Mode) im Tageszeitraum. Diese Vorgehensweise der Berechnung 

entspricht einer Maximalbetrachtung. 

 

Grundlage der Berechnung sind die in Kapitel 5.) aufgeführten Ausgangsdaten und Schall-

leistungspegel.  
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2.) Situation und Aufgabenstellung 

 

Die enercity Windpark Beuren GmbH plant die Errichtung von insgesamt sieben Wind-

energieanlagen – davon fünf WEA (WEA BEU 01 bis WEA BEU 05) im Windpark (WP) 

Beuren am Standort 56825 Beuren und zwei WEA (WEA UR 01 und WEA UR 02) im 

WP Urschmitt am Standort 56825 Urschmitt, Landkreis Cochem Zell in Rheinland-Pfalz. 

Zum Erlangen der Genehmigung für die Errichtung der neuen Windenergieanlagen ist die 

schalltechnische Gesamtgeräuschsituation mit Einhaltung der Immissionsrichtwerte nach 

TA Lärm [1] als Nachweis zu untersuchen.  

 

Die Planungen der enercity Windpark Beuren GmbH sehen für die Errichtung der Zusatz-

belastung den WEA-Typ Vestas V117-3.45 MW STE mit einer elektrischen Leistung von 

Pel = 3.450 kW und einer Nabenhöhe von hN = 116,5 m vor.  

 

In den Gemarkungen Beuren und Urschmitt besteht bereits eine Genehmigung 

(27.12.2016) zur Errichtung von 7 WEA des Herstellers Gamesa Energie Deutschland 

GmbH. Nach Anzeige eines Bauherrenwechsels am 23.03.2020 wurde die Genehmigung 

auf die enercity Windpark Beuren GmbH übertragen. Im Rahmen einer Vereinbarung zwi-

schen dem Auftraggeber (enercity Windpark Beuren GmbH) und der Kreisverwaltung 

Cochem-Zell verzichtet der Auftraggeber im Falle einer Genehmigung des Neuantrags auf 

die erteilte Altgenehmigung. Somit sind in dieser schalltechnischen Untersuchung keine 

WEA als Vorbelastung an den Immissionsorten zu Berücksichtigen. 

 

Da eine parallele Genehmigung der beiden Windparks WP Beuren und WP Urschmitt an-

gestrebt wird, werden nachfolgend für beide Windparks die sieben geplanten WEA vom 

Typ Vestas V117-3.45 MW STE als Gesamtbelastung angesetzt. 

 

Als Gewerbliche Vorbelastung wurden zusätzlich die Gewerbegebiete in den Ortschaften 

Kliding und Beuren untersucht vgl. Kapitel 5.). 
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In der Nachbarschaft des geplanten Standortes befinden sich mehrere immissionsrele-

vante Gehöfte und Wohnhäuser, welche um die geplanten WEA der enercity Windpark 

Beuren GmbH angeordnet sind. Zur Orientierung ist als Anlage A ein digitalisierter Lage-

plan mit den Anlagenstandorten und den relevanten Immissionsorten beigefügt. 

 

Es ist die Geräuscheinwirkung durch mögliche Geräuschvorbelastungen, die Zusatzbelas-

tung durch die geplanten WEA vom Typ Vestas V117-3.45 MW STE sowie die Gesamt-

belastung an den Standorten Beuren und Urschmitt zu ermitteln. 

 

Die Ergebnisse der Untersuchung sind in Form eines schalltechnischen Berichtes vorzu-

legen.  
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3.) Berechnungs- und Beurteilungsgrundlagen 

 

Für die Berechnung und Bearbeitung werden folgende Vorschriften, Normen und Unterla-

gen herangezogen: 

 

[1] TA Lärm, Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissions-

schutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm – TA Lärm), Aus-

gabe August 1998, letzte Änderung durch die Verwaltungsvorschrift vom 

01.06.2017 (BAnz AT 08.06.2017 B5) 

[2] DIN ISO 9613-2, Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2: All-

gemeines Berechnungsverfahren, Ausgabe Oktober 1999 

[3] Dokumentation zur Schallausbreitung – Interimsverfahren zur Prognose der Ge-

räuschimmissionen von Windkraftanlagen, Ergänzung zu DIN ISO 9613-2 und DIN 

EN 61400-11, Fassung 2015-05.1 

[4] DIN 45680, Messung und Bewertung tieffrequenter Geräuschimmissionen in der 

Nachbarschaft, Ausgabe März 1997 

[5] DIN 45680, Messung und Beurteilung tieffrequenter Geräuschimmissionen, Aus-

gabe September 2013 (Entwurf) 

[6] DIN 45680, Messung und Beurteilung tieffrequenter Geräuschimmissionen, Juni 

2020 (Entwurf) 

[7] Infraschallmessungen an Windenergieanlagen, Vortrag zum 5. Rheiner Windener-

gie-Forum 2009 am 11./12. März, Dipl.-Ing. Oliver Bunk, KÖTTER Consulting En-

gineers GmbH & Co. KG 

[8] Rheinland-Pfalz Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten, Einfüh-

rung der LAI-Hinweise zum Schallimmissionsschutz bei Windkraftanlagen (WKA) 

vom 30.06.2019 in Rheinland-Pfalz, Aktenzeichen 106-83 314-08/2017-21#8, 

23.07.2018 

[9] Merkblatt für Vorhaben zur Errichtung von Windenergieanlagen hinsichtlich immis-

sionsschutzrechtlicher und arbeitsschutzrechtlicher Anforderungen an die Antrags-

unterlagen in Genehmigungsverfahren nach dem BImSchG, Struktur- und Geneh-

migungsdirektion (SGD) Nord, Rheinland-Pfalz, Oktober 2019 
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[10] Windenergiehandbuch, Frau Dipl.-Ing. Monika Agatz, Gelsenkirchen, 16. Ausgabe, 

Dezember 2019 

[11] Zum Nachweis der Einhaltung von Geräuschimmissionswerten mittels Prognose, 

Beitrag von Herrn D. Piorr in der Zeitschrift für Lärmbekämpfung, Ausgabe Nr. 5, 

2001 

[12] Hinweise zum Schallimmissionsschutz bei Windenergieanlagen, LAI, Überarbeite-

ter Entwurf vom 17.03.2016 mit Änderungen PhysE vom 23.06.2016, Stand 

30.06.2016 

[13] FGW e.V. Fördergesellschaft Windenergie und andere Dezentrale Energien, Hin-

weise zum Schallimmissionsschutz bei Windkraftanalgen (WKA) Überarbeiteter 

Entwurf vom 17.03.2016 mit Änderung PhysE vom 23.06.2016 – Stellungnahme 

de FGW e. V., 27.03.2018 

[14] Festlegung von Abnahmemessungen für Windenergieanlagen und für andere tech-

nische Schallquellen, Dipl.- Ing. Detlef Piorr (LANUV NRW), 13.02.2018 

[15] Wind Turbine Sound and Health Effects - An Expert Panel Review, Prepared for: 

American Wind Energy Association and Canadian Wind Energy Association, De-

cember 2009 

[16] Tieffrequente Geräusche und Infraschall von Windkraftanlagen und anderen Quel-

len, Bericht über Ergebnisse des Messprojekts 2013 - 2014, Landesanstalt für Um-

welt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg, Februar 2016 

[17] Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte in digitaler Form im Maßstab 1:5.000 

(DGK5) (untere linke Ecke: RW = 356.000, HW = 5.547.990; obere rechte Ecke: 

RW = 366.017, HW = 5.556.006), Herausgeber: Landesamt für Vermessung und 

Geobasisinformation Rheinland-Pfalz 

[18] Faktenpapier „Windenergieanlagen und Infraschall“, Ministerium für Umwelt, Land-

wirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, 

14.03.2019 
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[19] Bestimmung der Schallleistungspegel einer WEA des Typs Vestas V117-3.45 MW 

50 Hz im „Power Mode“ aus mehreren Einzelmessungen für die Nabenhöhen 

91,5 m 116,5 m und 141,5 m über Grund, Vestas Wind Systems A/S,DNV GL Be-

richt Nr. 10174976-A-1-A, 05.11.2019 

[20] Schreiben der Gewerbebetreibenden in Beuren und Urschmitt im Nachzeitraum, 

21.08.2020 (siehe auch Anlage D) 

[21] Vereinbarung zwischen dem Auftraggeber und der Kreisverwaltung Cochem-Zell 

hinsichtlich des Verzichts der Altgenehmigung im Falle einer Erteilung der Geneh-

migung für den Neuantrag, enercity Windpark Beuren GmbH, November 2020  

[22] Ergänzungssatzung der Ortsgemeinde Urschmitt, Kreisverwaltung Cochem-Zell 

23.05.2003 

[23] B-Plan „Am Sommeter Weg“ Ortsgemeinde Kliding, 30.09.1996 

[24] 2. Bebauungsplanänderung „Sonnenblick“ Ortsgemeinde Kliding, 17.06.2013 

[25] B-Plan „Kennfus Nr. 1“ der Gemeinde Kennfus, Juli 1974 

[26] Vereinfachte Änderung des B-Plans „Hinter der Kirche“ Ortsgemeinde Bad Bertrich 

08.03.1982 

[27] B-Plan „Auf Weckel“ Ortsgemeinde Beuren, 13.07.1997 

[28] B-Plan „Aufm Lindchen“ Ortsgemeinde Beuren, 21.06.1980 

[29] B-Plan „Aufm Lindchen“ Ortsgemeinde Beuren 1. Änderung und Erweiterung des 

Bebauungsplanes, 21.10.1983 

[30] B-Plan „Auf Pellert“ Ortsgemeinde Beuren, 13.02.1987 

[31] Ergänzungssatzung Nr.1, Einbeziehung von Außenbereichsflächen in den im Zu-

sammenhang bebauten Ortsteil, 02.04.2014 

[32] Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Ulmen, Ortsgemeinde Urschmitt, Ja-

nuar 2014 

[33] Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Ulmen, Ortsgemeinde Kliding, Ja-

nuar 2014 
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[34] Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Ulmen, Ortsgemeinde Beuren, Ja-

nuar 2014 

[35] Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Ulmen, Ortsgemeinde Kennfus und 

Bad Bertrich, Januar 2014 

[36] Bebauungspläne und Flächennutzungspläne bereitgestellt durch Frau Käfer, Ver-

bandsgemeindeverwaltung Ulmen, 26.02.2020 

[37] Anfrage von Immissionsorten und deren Gebietseinstufungen, Frau Käfer, Ver-

bandsgemeindeverwaltung Ulmen, 01.10.2020 

[38] Herr Schäfer, Struktur und Genehmigungsdirektion Nord, Telefonat zum Vorgehen 

beim Ansetzen der Sicherheitszuschläge, 30.09.2020 

[39] Ortstermin zur Besichtigung der Immissionspunkte am 21.04.2020 durch KÖTTER 

Consulting Engineers GmbH & Co. KG, Herr André Raming, M. Eng. 



Seite 11 von 144 zum Bericht Nr. 219394-01.01 

 

4.) Immissionsorte und Richtwerte 

 

Die Geräuschimmissionen werden an den im digitalisierten Lageplan der Anlage A ge-

kennzeichneten Immissionsorten IO-A bis IO-V betrachtet. Die UTM-Koordinaten 

(ETRS 89) befinden sich in der Anlage B. 

 

Die Gebietseinstufungen erfolgen auf Grundlage der rechtskräftigen Bebauungspläne [22] 

bis [31] und der Flächennutzungspläne [32] bis [35] die von der Verbandsgemeindever-

waltung Ulmen [36], [37] zur Verfügung gestellt wurden. Für die im Außenbereich gelege-

nen Immissionsorte, für die im Flächennutzungsplan keine Gebietseinstufung erfolgt, wer-

den die Immissionsrichtwerte nach TA Lärm [1] für Mischgebiet herangezogen.  

 

Immis-
sions-
orte 

Adresse 
Ge-

bietsein-
stufung 

Immissionsrichtwerte in 
dB(A) 

tags nachts 

IO-A Försterstraße 29, 56825 Urschmitt WA 55 40 

IO-B Försterstraße 25, 56825 Urschmitt MI 60 45 

IO-C Dorfstraße 1,56825 Urschmitt MI 60 45 

IO-D Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt MI 60 45 

IO-E Kirchstraße 14,56825 Urschmitt MI 60 45 

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt MI 60 45 

IO-G 
Sommeter Weg 23 56825 Kliding  
(Firma Schumacher) 

GE 65 50 

IO-H Sommeter Weg 15, 56825 Kliding MI 60 45 

IO-I Zur Eistei 8, 56825 Kliding MI 60 45 

IO-J 
Wohnbaufläche östlich Oberdorfstraße,  
56825 Kliding (6/99) 

WA 55 40 

IO-K Obersdorfstraße 30, 56825 Kliding MI 60 45 

IO-L Im Flur 1, 56825 Kliding MI 60 45 

IO-M Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus WA 55 40 

IO-N Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus WA 55 40 

IO-O 
Wohnbaufläche östlich Neubornstraße,  
56864 Kennfus (14/47)  

WA 55 40 

IO-P Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich WR 50 35 

IO-Q Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren WA 55 40 

IO-R Gartenstraße 6, 56825 Beuren MI 60 45 

Teil 1 zu Tabelle 1 
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Immis-
sions-
orte 

Adresse 
Ge-

bietsein-
stufung 

Immissionsrichtwerte in 
dB(A) 

tags nachts 

IO-S Burgstraße 21, 56825 Beuren WA 55 40 

IO-T 
Büro / Wohngebäude westlich Burgstraße,  
56825 Beuren (13/83) 

WA 55 40 

IO-U Burgstraße 29, 56825 Beuren WA 55 40 

IO-V Hofstraße 23, 56825 Beuren MI 60 45 

MI = Mischgebiet, WA = Allgemeines Wohngebiet, WR = Reines Wohngebiet 

Tabelle 1:  Immissionsorte und Richtwerte 

 

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich tags auf einen Beurteilungszeitraum von 

06:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Im Nachtzeitraum zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr ist die volle 

Stunde mit dem höchsten Beurteilungspegel maßgebend.  

 

Einzelne kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte am Tage um nicht 

mehr als 30 dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) überschreiten. 

 

Zur Beurteilung der Immissionsorte mit den relevanten Fassadenseiten und Stockwerken 

wurde am 21.04.2020 ein Ortstermin [39] durchgeführt. 

 

Aus den Koordinaten der untersuchten Immissionsorte und der WEA, s. Anlage B, erge-

ben sich folgende horizontale Abstände: 

 

Immissi-
onsort 

Abstand [m] 

WEA BEU 01 WEA BEU 02 WEA BEU 03 WEA BEU 04 WEA BEU 05 

IO-A 3.797 3.891 3.279 3.505 3.588 

IO-B 3.770 3.863 3.251 3.476 3.558 

IO-C 3.560 3.641 3.027 3.245 3.317 

IO-D 3.645 3.711 3.095 3.299 3.351 

IO-E 3.604 3.671 3.055 3.260 3.312 

IO-F 4.695 4.684 4.085 4.214 4.151 

IO-G 2.608 2.661 2.045 2.248 2.313 

Teil 1 von Tabelle 2 
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Immissi-
onsort 

Abstand [m] 

WEA BEU 01 WEA BEU 02 WEA BEU 03 WEA BEU 04 WEA BEU 05 

IO-H 2.555 2.621 2.005 2.219 2.302 

IO-I 2.145 2.244 1.638 1.886 2.030 

IO-J 1.900 2.012 1.413 1.676 1.850 

IO-K 1.968 2.090 1.496 1.763 1.943 

IO-L 1.938 2.068 1.480 1.754 1.945 

IO-M 1.330 1.620 1.862 1.997 2.352 

IO-N 1.324 1.609 1.864 1.993 2.346 

IO-O 1.228 1.486 1.811 1.904 2.242 

IO-P 1.868 1.780 2.396 2.230 2.325 

IO-Q 2.255 2.025 1.728 1.579 1.258 

IO-R 2.206 2.015 1.630 1.537 1.270 

IO-S 2.183 2.014 1.587 1.525 1.291 

IO-T 2.169 2.006 1.568 1.515 1.292 

IO-U 2.200 2.039 1.597 1.548 1.327 

IO-V 2.705 2.514 2.122 2.037 1.765 

Teil 2 von Tabelle 2 

 

Immissi-
onsort 

Abstand [m] 

WEA UR 01 WEA UR 02 

IO-A 1.347 1.588 

IO-B 1.323 1.571 

IO-C 1.145 1.451 

IO-D 986 1.267 

IO-E 982 1.277 

IO-F 1.078 703 

IO-G 1.219 1.693 

IO-H 1.320 1.792 

IO-I 1.771 2.247 

IO-J 1.994 2.472 

IO-K 1.994 2.470 

IO-L 2.055 2.532 

Teil 3 von Tabelle 2 
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Immissi-
onsort 

Abstand [m] 

WEA UR 01 WEA UR 02 

IO-M 4.589 5.065 

IO-N 4.607 5.083 

IO-O 4.645 5.119 

IO-P 5.365 5.794 

IO-Q 2.408 2.707 

IO-R 2.124 2.447 

IO-S 1.990 2.330 

IO-T 1.960 2.306 

IO-U 1.925 2.269 

IO-V 1.938 2.183 

Tabelle 2: Horizontale Abstände der WEA der Zusatzbelastung im WP Beuren und 

im WP Urschmitt zu den untersuchten Immissionsorten (Abstände auf 

volle Meter gerundet) 
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5.) Ausgangsdaten der Berechnung 

 

Für die Berechnungen werden die WEA als Punktschallquellen betrachtet. Die Ausbrei-

tungsberechnung erfolgt als Strahlenmodell zwischen Quelle und Immissionsort. Hierbei 

erfolgt eine Anwendung als immissionsrelevanter Schallleistungspegel einschließlich vor-

handener Zuschläge. Die Beaufschlagung von ggf. Ton- und Impulszuschlägen folgt den 

Hinweisen des Länderausschusses für Immissionsschutz (LAI) [12]. 

 

Zusätzlich ist ein Sicherheitszuschlag zu addieren, welcher der Unsicherheit des Beurtei-

lungspegels Rechnung trägt. Die Berechnung dieses Zuschlages wird in Abschnitt 7.2 er-

läutert und folgt den LAI-Hinweisen [12].  

 

5.1. Geräuschvorbelastung durch Gewerbe- und Industrieanlagen 

 

In der Umgebung der geplanten Standorte befinden sich östlich der Ortschaft Kliding und 

nordöstlich der Ortschaft Beuren Gewerbegebiete die im Rahmen der Planungen der WEA 

der Zusatzbelastung im WP Beuren und WP Urschmitt untersucht wurden. 

 

Gewerbegebiet in der Ortschaft Beuren (Auf Pellert 1): 

 

Für das Tiefbauunternehmen Alois Mertes GmbH liegt der Kreisverwaltung Cochem Zell 

ein Schreiben vom 11.09.2015 vor, in dem der Geschäftsführer bestätigt, dass im Nacht-

zeitraum keine gewerblichen Tätigkeiten stattfinden und auch in Zukunft nicht geplant sind 

(vgl. Anlage D).  

 

Der Einfluss dieses Gewerbegebiets auf den nächstgelegenen Immissionsort „Hof-

straße 23“ (IO-V) wurde für den Tageszeitraum nicht näher untersucht, da die Teilpegel 

der WEA der Zusatzbelastung an diesem Immissionsort jedes Einzelkonvektors weit au-

ßerhalb des Einwirkungsbereichs nach [9] liegen (vgl. Anlage B). 
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Gewerbegebiete in der Ortschaft Kliding: 

 

In dem Gewerbegebiet „Am Someter Weg“ [23] sind die Ziewers Wintergarten GmbH im 

Sommeter Weg 14, der Dachdeckermeisterbetrieb Schumacher im Sommeter Weg 14 

(IO-G) und die Werkstatt KFZ Schmitz im Sommeter Weg 21 ansässig.  

 

Für die Ziewers Wintergarten GmbH liegt der Kreisverwaltung Cochem Zell ein Schreiben 

vom 10.09.2015 vor, in dem der Geschäftsführer bestätigt, dass im Nachtzeitraum keine 

gewerblichen Tätigkeiten stattfinden und auch in Zukunft nicht geplant sind (vgl. Anlage 

D).  

 

Gleiches gilt für den Dachdeckermeisterbetrieb Schumacher für den der Kreisverwaltung 

Cochem Zell ebenfalls ein Schreiben vom 11.09.2015 vorliegt, in dem der Geschäftsführer 

bestätigt, dass im Nachtzeitraum keine gewerblichen Tätigkeiten stattfinden und auch in 

Zukunft nicht geplant sind (vgl. Anlage D).  

 

Für die Werkstatt KFZ Schmitz liegt ein solches Schreiben für den ausbleibenden Nacht-

betrieb nicht vor, jedoch sind auch keine Festsetzungen hinsichtlich von Lärmimmissionen 

im Nachtzeitraum bekannt. Im Rahmen einer wost-case Abschätzung wird für die nächst-

gelegenen Immissionsorte am Sommeter Weg 15 (IO-H, Mischgebiet) und am Sommeter 

Weg 23 (IO-G, Gewerbegebiet), die Vorbelastung durch die Werkstatt KFZ Schmitz mit 

einem Pegel von 45,4 dB (A) an IO-H und einem Pegel von 50,4 dB(A) an IO-G angesetzt. 

Der Immissionsrichtwert im Nachtzeitraum wird an diesen Immissionsorten somit als aus-

geschöpft angenommen. Die energetische Gesamtbelastung an diesen Immissionsorten 

wird in Kapitel 6.) und Kapitel 7.) dargestellt.  

 

Im Tageszeitraum liegen sämtliche WEA der Zusatzbelastung an den Immissionsorten in 

Kliding außerhalb des Einwirkungsbereichs nach [9], weshalb eine weitere Betrachtung 

der Gewerbebetriebe im Tageszeitraum entfällt. 
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Ein weiteres Gewerbegebiet befindet sich gemäß Flächennutzungsplan [33] im Südosten 

von Kliding. Für die dort ansässige Schreinerei Hermann Josef Schmitz liegt der Kreisver-

waltung Cochem Zell ein Schreiben des Geschäftsführers vom 25.03.2017 vor, in dem ein 

gewerblicher Nachtbetrieb verneint wird und dieser auch in Zukunft nicht geplant ist. 

 

Weitere Geräuschvorbelastungen durch Gewerbebetriebe oder WEA wurden nicht be-

rücksichtigt.  

 

5.2. Zusatzbelastung 

 

Die Zusatzbelastung besteht aus sieben geplanten V117-3.45 MW STE mit hN = 116,5 m 

Nabenhöhe s. Tabelle 3. Die Standorte sind dem digitalisierten Lageplan der Anlage A zu 

entnehmen. Die UTM-Koordinaten (ETRS89) befinden sich in Anlage B. 

 

Für den geplanten Anlagentyp liegt eine Dreifachvermessung (inklusive einer Nabenhö-

henumrechnung auf die geplante Nabenhöhe von hN = 116,5 m) der GL Garrad Hassan 

Deutschland GmbH vor [19]. Tabelle 3 fasst allgemeine Daten und zur Prognose erforder-

liche schalltechnische Kenndaten für den Tages- und Nachtzeitraum zusammen.  
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Typ V117-3.45 MW STE 

Bezeichnung in Prognose 
WEA BEU 01 - WEA BEU 05, WEA UR 01 und 

WEA UR 02 

Hersteller Vestas Wind Systems A/S 

Nabenhöhe hN [m] 116,5 

Rotordurchmesser [m] 117,0 

Nennleistung [kW] 3.450 

Betriebsweise tags und nachts „Power Mode“ (3.45 MW leistungsoptimiert) 

Verweis Quelle  Dreifachmessbericht [19] 

Anzahl Messungen 3 

Schallleistung LWA [dB(A)] 105,7 

Tonzuschlag KTN [dB] 0 

Tonzuschlag KT [dB] 0 

Impulszuschlag KIN [dB] 0 

Impulszuschlag KI [dB] 0 

Messunsicherheit R [dB] 0,5 

Produktstandardabweichung p [dB]  0,3 

Prognoseunsicherheit prog [dB] 1,0 

Standardabweichung für Abschirmung 

Schirm [dB] gemäß [9] 
1,5 

Gesamtunsicherheit ges [dB] 1,89 

Sicherheitszuschlag SZ [dB] 2,4 

Immissionsrelevanter Gesamt-Schall-
leistungspegel [dB(A)] 

108,1 

Tabelle 3: Ausgangsdaten der Windenergieanlagen der Zusatzbelastung an den 

Standorten Beuren und Urschmitt 
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Der Oktavbandschallleistungspegel LWA,Okt und der maximal zulässige Emissionspegel 

Le,max gemäß [12] für die WEA vom Typ V117-3.45 MW sind in Tabelle 4 aufgeführt. Der 

Le,max ist derjenige Schallleistungspegel, der bei Durchführung einer schalltechnischen 

Vermessung nach FGW-Richtlinie [13] maximal zur Einhaltung der hier vorgegebenen 

Schallleistungspegel gemessen werden darf. Hierbei gehen nach den LAI-Hinweisen [12] 

die zugehörigen Unsicherheiten der Messunsicherheit σR und Produktstandardabwei-

chung σP ein. Es ergibt sich für den hier verwendeten Betriebszustand „Power Mode“ 

(3.45 MW) ein auf den Schallleistungspegel aufzuschlagender Sicherheitszuschlag von 

SZ Le,max = 0,7 dB (vergleiche Kapitel 7.2) mit σR = 0,5 dB und σP = 0,3 dB.  

 

Die Oktavbandmittenfrequenzen LWA,Okt des Schallleistungspegels für den „Power Mode“ 

wurden aus der Mehrfachvermessung [19] angesetzt. 

 

Frequenz [Hz] 31,5 63 125 250 500 1.000 2.000 4.000 8.000 Gesamt 

V117-3.45 MW im „Power Mode“ (3.45 MW) tags und nachts 

LWA,Okt [dB(A)], 
Dreifachvermes-
sung [19] 

-- 86,1 93,5 98,0 100,4 99,8 97,5 92,7 77,9 105,7 

Le,max für „Power 
Mode“ 3.45 MW 

-- 86,8 94,2 98,7 101,1 100,5 98,2 93,4 78,6 106,4 

Tabelle 4: Oktavbandspektrum LWA,Okt des Schallleistungspegels und maximal zu-

lässiger Emissionspegel Le,max der V117-3.45 MW STE im Tages- und 

Nachtzeitraum 
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6.) Berechnung der Geräuschimmissionen 

6.1. Grundlagen 

 

Die Berechnung der Geräuschimmissionen erfolgt mit Hilfe des Berechnungsprogramms 

Cadna/A ©, Version 2020 (64 Bit) (build: 175.5000).  

 

Maßgeblich für die Berechnungen sind die TA Lärm [1]. Nach TA Lärm ist derjenige Be-

triebszustand anzusetzen, der zu den höchsten Immissionen führt. Dies führt zum Ansatz 

des höchsten Schallleistungspegels über alle Windklassen (zzgl. der Windgeschwindigkeit 

vs, 95%, bei der die WEA 95 % der Nennleistung erreicht) einschließlich der Zuschläge als 

immissionsrelevanter Schallleistungspegel.  

 

Es wird eine detaillierte Berechnung im Sinne der TA Lärm auf der Grundlage von A-be-

werteten Oktavspektren nach DIN ISO 9613-2 [2] mit der Ergänzung der Dokumentation 

zur Schallausbreitung – Interimsverfahren für Windenergieanlagen [3] durchgeführt, wel-

ches durch die LAI-Hinweise [12] festgeschrieben wurde. Dieses betrifft nur Schallquellen 

von Windenergieanlagen mit einer mittleren Quellhöhe größer als 30 m. Weiterhin wurde 

das Merkblatt [9] für Vorhaben zur Errichtung von Windenergieanlagen der Struktur- und 

Genehmigungsdirektion Nord angesetzt.  

 

Die Bodendämpfung Agr wird pauschal auf - 3 dB festgesetzt.  

 

Des Weiteren wird mit einer relativen Luftfeuchte von 70 % und einer Temperatur von 

10 °C gerechnet. Die Konstante C0 zur Berechnung der meteorologischen Korrektur Cmet 

beträgt für alle Berechnungen C0 = 0 dB.  

 

Bei der Immissionspegelberechnung werden unter anderem die Geländetopografie, die 

Abschirmung und die Reflexionen an Gebäudefassaden berücksichtigt. Da im Rahmen 

der Berechnungen an nahezu allen Immissionsorten Abschirmungen für einzelne WEA 

auftraten, wurde in einer worst-case-Betrachtung für alle WEA die Standardabweichung 

für Abschirmung Schirm nach [9] angesetzt und zu dem Sicherheitszuschlag aus Kapitel 5.) 

hinzuaddiert. 
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Jede WEA wird an jedem Immissionsort voll berücksichtigt, d. h. es wird für jede WEA in 

Bezug auf jeden Immissionsort gleichzeitig Mitwindsituation angenommen. Zusätzliche 

Dämpfungen gemäß Anhang A in [2], z. B. eine Dämpfung durch Bewuchs, werden nicht 

angewendet. Aufgrund dieser zwei Aspekte kann es für bestimmte Schallausbreitungs-

wege und Immissionsorte zu einer Überschätzung des Beurteilungspegels kommen.  

 

Abweichend von der aktuellen Fassung der TA Lärm werden im Tageszeitraum die Zu-

schläge mit erhöhter Empfindlichkeit für Kurgebiete, Reine Wohngebiete und Allgemeine 

Wohngebiete angewendet. Aufgrund eines redaktionellen Fehlers in Kapitel 6.5 bei der 

letzten Anpassung (08.06.2017) der TA Lärm wird der Zuschlag für Tageszeiten mit er-

höhter Empfindlichkeit für Kern-, Dorf- und Mischgebiete nicht aber für Kurgebiete, Kran-

kenhäuser und Pflegeanstalten angesetzt.  

 

6.2. Berechnungsergebnisse 

 

In Tabelle 5 werden die Berechnungsergebnisse der Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung 

an den umliegenden Immissionsorten für insgesamt sieben WEA an den Standorten Beu-

ren und Urschmitt zusammengefasst.  

 

Dargestellt sind die Ergebnisse für den jeweils ungünstigsten Immissionspunkt über alle 

Geschosse und Fassaden. Eine Teilpegeltabelle der sieben geplanten WEA zu sämtlichen 

Immissionsorten sowie die Teilpegel der jeweiligen Windparks (WP Beuren und WP Ur-

schmitt) sind in Anlage B vorzufinden. Die weitere Betrachtung beschränkt sich auf den 

Nachtzeitraum. 
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Immissions-
orte 

Ge-
schoss 

Vorbelastung  
in dB(A) nachts 1) 

Zusatzbelastung 
in dB(A) nachts 2) 

Gesamtbelastung 
in dB(A) nachts 3) 

IO-A 4) 5) 1.OG -- 36,8 36,8 

IO-B 4) 5) 1.OG -- 38,3 38,3 

IO-C 4) 5) 1.OG -- 38,1 38,1 

IO-D 5) 1.OG -- 39,4 39,4 

IO-E 1.OG -- 39,6 39,6 

IO-F 5) 1.OG -- 42,2 42,2 

IO-G 5) 1.OG 50,4* 37,0 50,6 

IO-H 5) 1.OG 45,4* 37,2 46,0 

IO-I 4) EG -- 38,1 38,1 

IO-J 1.OG -- 38,9 38,9 

IO-K 4) 5) 1.OG -- 38,0 38,0 

IO-L 4) EG -- 38,6 38,6 

IO-M 4) 5) 1.OG -- 38,2 38,2 

IO-N 1.OG -- 38,2 38,2 

IO-O 1.OG -- 38,9 38,9 

IO-P 5) 1.OG -- 18,2 18,2 

IO-Q 5) 1.OG -- 38,6 38,6 

IO-R 4) 5) 1.OG -- 39,0 39,0 

IO-S 4) 5) EG -- 38,9 38,9 

IO-T 5) EG -- 38,9 38,9 

IO-U 5) 1.OG -- 38,8 38,8 

IO-V 4) 5) EG -- 34,8 34,8 

* worst-case Annahme, dass die Werkstatt KFZ Schmitz den Immissionsrichtwert am IO-G und IO-H ausschöpft 

1) Berücksichtigung eines Gewerbebetriebs in Kliding 

2) Berücksichtigung von sieben WEA der Zusatzbelastung 

3) Berücksichtigung von 1) und 2) 
4) Erhöhung des Schalldruckpegels durch Reflexion  
5) Pegelminderung durch Abschirmung 

Tabelle 5: Berechnungsergebnisse der Vor- Zusatz- und Gesamtbelastung auf der 

Grundlage von A-bewerteten Schallleistungspegeln (detaillierte Prog-

nose) an den Standorten Beuren und Urschmitt, inkl. Prognoseunsicher-

heit nach dem Interimsverfahren 
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7.) Beurteilung 

7.1. Beurteilung aller Immissionsorte 

 

In Tabelle 6 sind die Beurteilungspegel der Vor- Zusatz- und Gesamtbelastung den Im-

missionsrichtwerten nach TA Lärm [1] für den Nachtzeitraum gegenübergestellt. Die 

Werte sind auf ganze dB gerundet und jeweils für den am höchsten belasteten Immissi-

onspunkt am Gebäude gerechnet (Untersuchung aller Geschosse und Fassaden). 

 

Immis-
sions-
orte 

Werte nachts in dB(A) 

IRW 

Vorbelastung Zusatzbelastung Gesamtbelastung 

Beurtei-
lungspegel  

Richtwert-
überschrei-

tung 

Beurtei-
lungspegel 

Richtwert-
überschrei-

tung  

Beurtei-
lungspegel  

Richtwert-
überschrei-

tung  

IO-A 40 -- -- 37 -3 37 -3 

IO-B 45 -- -- 38 -7 38 -7 

IO-C 45 -- -- 38 -7 38 -7 

IO-D 45 -- -- 39 -6 39 -6 

IO-E 45 -- -- 40 -5 40 -5 

IO-F 45 -- -- 42 -3 42 -3 

IO-G 50 50 0 37 -13 51 +1 

IO-H 45 45 0 37 -8 46 +1 

IO-I 45 -- -- 38 -7 38 -7 

IO-J 40 -- -- 39 -1 39 -1 

IO-K 45 -- -- 38 -7 38 -7 

IO-L 45 -- -- 39 -6 39 -6 

IO-M 40 -- -- 38 -2 38 -2 

IO-N 40 -- -- 38 -2 38 -2 

IO-O 40 -- -- 39 -1 39 -1 

IO-P 35 -- -- 18 -17 18 -17 

IO-Q 40 -- -- 39 -1 39 -1 

IO-R 45 -- -- 39 -6 39 -6 

IO-S 40 -- -- 39 -1 39 -1 

IO-T 40 -- -- 39 -1 39 -1 

IO-U 40 -- -- 39 -1 39 -1 

IO-V 45 -- -- 35 -10 35 -10 

Tabelle 6: Beurteilung der Vor- Zusatz- und Gesamtbelastung an den Standorten 

Beuren und Urschmitt (negative Werte bedeuten Unterschreitungen) 
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Die Richtwerte werden an allen Immissionsorten mit Ausnahme von IO-G und IO-H einge-

halten oder unterschritten. Die Überschreitung an den Immissionsorten IO-G und IO-H 

beträgt für die Gesamtbelastung +1 dB. Gemäß der TA Lärm, Punkt 3.2.1, Absatz 3, soll 

die Genehmigung für die zu beurteilende Anlage wegen einer Überschreitung des Richt-

wertes aufgrund der Lärmvorbelastung nicht versagt werden, wenn dauerhaft sicherge-

stellt ist, dass diese Überschreitung nicht mehr als 1 dB beträgt. Dies trifft auf die Immis-

sionsorte IO-G und IO-H zu. Zusätzlich liegt am IO-G die Zusatzbelastung mit jedem Ein-

zelkonvektor mindestens 12 dB unterhalb des Immissionsrichtwerte und somit außerhalb 

des Einwirkungsbereichs nach [9]. 

 

Grundlage der Einhaltung der Immissionsrichtwerte nach TA Lärm im Nachtzeitraum ist 

der leistungsoptimierte Betrieb „Power Mode“ (3.45 MW) der WEA BEU 01 bis 

WEA BEU 05 sowie WEA UR 01 und WEA UR 02 unter Berücksichtigung der Vorbelas-

tung durch einen Gewerbebetrieb in Kliding (siehe Berechnungsergebnisse in Anlage B). 

 

Im Tageszeitraum werden die Richtwerte durch die WEA der Zusatzbelastung im leis-

tungsoptimierten Betrieb „Power Mode“ (3.45 MW) um mindestens 12 dB unterschritten 

(siehe Berechnungsergebnisse in Anlage B) 

 

Die Berechnungen der Zusatzbelastung wurde unter Verwendung des Schallleistungspe-

gels des offenen Betriebsmodus (Modus 0) aus der Mehrfachvermessung [19] zzgl. eines 

oberen Vertrauensbereichs durchgeführt. 

 

Spitzenpegelüberschreitungen gemäß [1] sind aufgrund des kontinuierlichen Anlagenge-

räusches und auf Basis unserer messtechnischen Erfahrungen nicht zu erwarten. Bei 

technisch einwandfreien Windenergieanlagen sind Geräusche aus der Azimutverstellung 

und technischer Nebeneinrichtungen (Kühlung, Hydraulik usw.) in der Regel unauffällig. 

 

7.2. Abschätzung der Prognosegenauigkeit 

 

Abs. A.2.6 der TA Lärm [1] verlangt bei Geräuschimmissionsprognosen nach Angaben, 

um die Qualität der Ergebnisse einschätzen zu können. 
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Die Gesamtunsicherheit der Prognose zu einer WEA lässt sich grundsätzlich auf drei we-

sentliche Einflussbereiche zurückführen: 

 

1. Bei der Schallleistungsermittlung (Vermessung) der WEA wird eine endliche Genauig-

keit erreicht. Sie lässt sich durch die Standardabweichung des Messverfahrens R be-

schreiben. Diese wird bei einer FGW-konformen Vermessung mit R = 0,5 dB ange-

nommen. 

2. Innerhalb einer Serie von Produkten liegt eine Serienstreuung vor. Diese kann durch 

die Produktstandardabweichung p charakterisiert werden. Je nachdem, ob die betref-

fende WEA selbst vermessen worden ist, ob mehrere Emissionsmessungen zum 

WEA-Typ vorliegen oder ob der WEA-Typ lediglich einfach vermessen worden ist, wird 

eine Produktstandardabweichung von p = 0 dB, die Standardabweichung aus den 

Schallleistungspegeln der vorliegenden Emissionsmessungen bzw. ein fester Wert 

p = 1,2 dB verwendet. 

3. Das Schallausbreitungsberechnungsverfahren nach DIN ISO 9613-2 kann durch die 

Standardabweichung des Prognosemodells prog gekennzeichnet werden. In den LAI-

Hinweisen [12] wird die Prognoseunsicherheit prog = 1,0 dB angesetzt. 

 

Insgesamt kann damit eine Gesamtstandardabweichung ges als Maß für die Qualität der 

Prognose wie folgt formuliert werden:  

 

2
prog

2
p

2
Rges ++=  

 

mit  

ges  = Gesamtstandardabweichung 

R = Standardabweichung des Messverfahrens 

p  = Produktstandardabweichung 

prog = Standardabweichung des Prognosemodells 
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Fordert man nach den LAI-Hinweisen [12], dass der Immissionsrichtwert IRW mit 90 % 

Wahrscheinlichkeit eingehalten wird, so muss die folgende Ungleichung erfüllt sein: 

 

Lo = IRWSZLσzL mgesm +=+  

 

mit 

Lo = Lm + z · ges = obere Vertrauensbereichsgrenze für den prognostizierten Schall-

pegel 

Lm  = Prognosewert des Schallpegels 

z  = Standardnormalvariable, hier z = 1,28 (entsprechend 90 % s. o.) 

ges = Gesamtstandardabweichung 

SZ = z · ges = Sicherheitszuschlag 

 

Die detaillierten Ergebnisse in Anlage B zeigen, dass bei einem Teil der Immissionsorte 

Abschirmung bzgl. Teilpegeln einzelner WEA auftritt, Abar > 0 dB. Die Berechnung dieser 

Abschirmwirkungen hängt von der eingegebenen Geometrie der Gebäude oder anderer 

abschirmender Objekte ab und ist einer Unsicherheit unterworfen. Dies führt nach Vorgabe 

der Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord [9] zum Ansatz einer zusätzlichen Stan-

dardabweichung von Schirm = 1,5 dB. Sie wird in die Gesamtstandardabweichung einge-

rechnet und der Sicherheitszuschlag sowie die obere Vertrauensbereichsgrenze analog 

ermittelt. Die ergänzte Gesamtstandardabweichung lautet dann: 

 

2
Schirm

2
prog

2
p

2
Rges +++=  

 

In Form einer worst-case Betrachtung wird bei der vorliegenden Schallimmissionsprog-

nose für jeden Immissionsort eine Abschirmwirkung angenommen. Somit wird auch für 

jede WEA die erhöhte Gesamtstandardabweichung (inklusive Schirm) angesetzt. 
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8.) Tieffrequente Geräusche und Infraschall 

 

Tieffrequente Geräusche und Infraschall sind akustische Immissionen im Frequenzbereich 

unter f = 100 Hz bzw. unter f = 20 Hz. Diese Immissionen werden in erster Linie durch 

Schallmessungen in Wohnhäusern untersucht [4]. WEA erzeugen Emissionen und bewir-

ken Immissionen im gesamten hörbaren Frequenzbereich von f = 20 Hz bis 20 kHz und 

im Infraschallbereich unter 20 Hz. Die hauptsächlichen Schallanteile liegen, je nach Anla-

gentyp, in einem kleineren Frequenzbereich von etwa hundert bis einigen tausend Hertz. 

Die Schallanteile im tieffrequenten und im Infraschall-Bereich sind geringer. 

 

In einer von Medizinern und Ingenieuren durchgeführten Gesamtschau aus 2009 [16], in 

die eine Vielzahl von Fällen und Untersuchungen zu Schallimmissionen durch Windener-

gieanlagen eingeflossen ist, wird sinngemäß folgende abschließende Hauptaussage zu 

tieffrequenten Geräuschen und Infraschall getroffen: Nicht wahrnehmbarer tieffrequenter 

Schall und Infraschall von Windenergieanlagen bilden kein Risiko für die menschliche Ge-

sundheit. 

 

Eine Vorausberechnung tieffrequenter Schallimmissionen in Wohnhäusern ist weder nach 

der derzeit gültigen DIN 45680 [4] noch nach dem Entwurf der DIN 45680 [6] zuverlässig 

möglich, da die Bauweise des Hauses, die Raumabmessungen und die Raumausstattung 

mit eine Rolle spielen. Es wurden jedoch schon zahlreiche Messungen nach [4] durchge-

führt. Nach eigenen messtechnischen Untersuchungen [7] an Standorten (Einzelanlagen 

sowie Windparks) mit ca. 300 m bis 500 m von den WEA entfernten Wohngebäuden konn-

ten keine kritischen Immissionen von tieffrequenten Geräuschen / Infraschall durch den 

Betrieb festgestellt werden. Die Untersuchungen umfassen ein großes Leistungsspektrum 

von 500 kW bis zu 5 MW Nennleistung.  

 

Ferner liegt der Abschlussbericht [16] eines Messprojektes der Landesanstalt für Umwelt, 

Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW) in Zusammenarbeit mit der 

Wölfel Beratende Ingenieure GmbH vor. Dort wurden Infraschall und tieffrequente Geräu-

sche von WEA und anderen technischen Schallquellen untersucht.  
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Der Bericht sagt aus, dass bei WEA Infraschall und tieffrequente Geräusche gemessen 

wurden, die im Nahbereich bis zu 300 m Abstand deutlich unterhalb der menschlichen 

Wahrnehmungsschwelle gemäß DIN 45680, Entwurf 2013 [5], lagen. In größerem Ab-

stand waren die gemessenen Infraschallpegel mit und ohne WEA-Betrieb nahezu gleich, 

der Wind selbst war dann die Hauptquelle. Dies stimmt mit den Ergebnissen eigener Mes-

sungen der KÖTTER Consulting Engineers GmbH & Co. KG überein. Auch im Faktenpa-

pier „Windenergieanlagen und Infraschall“ wird dieser Kenntnisstand bestätigt [18]. 
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9.) Anlagen 

 

Anlage A: Lageplan und Rasterlärmkarten 

Anlage A1: Lageplan mit der Darstellung aller sieben WEA an den Standorten Beu-

ren und Urschmitt sowie den relevanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

Anlage A2: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Zusatzbelastung (gleich Gesamtbelas-

tung) an den Standorten Beuren und Urschmitt mit der Darstellung der 

sieben geplanten WEA vom Typ Vestas V117-3.45 MW STE sowie den 

relevanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

 

Anlage B: Berechnungsdatenblätter 

 

Anlage C: Mehrfachmessbericht zu den Schallemissionen der geplanten WEA vom 

Typ Vestas V117-3.45 MW STE [19] 

 

Anlage D: Schreiben der Gewerbebetriebe in Kliding und Beuren 

 

Anlage E: Bilder und Kartenausschnitte der untersuchten Immissionsorte 
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Anlage A: Lageplan und Rasterlärmkarten 

Anlage A1: Lageplan mit der Darstellung aller sieben WEA an den Standorten Beu-

ren und Urschmitt sowie den relevanten Gebäuden in der Nachbarschaft 
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Firma KFZ Schmitz

Firma Ziewers

Dachdecker Schumacher

 WEA UR 01 

 WEA BEU 01 

 WEA BEU 02

 WEA BEU 03

 WEA BEU 04

 WEA BEU 05

 WEA UR 02 
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IO-K
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IO-T
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Tiefbauunternehmen Alois Mertes GmbH
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Firma KFZ Schmitz

Firma Ziewers

Dachdecker Schumacher
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Anlage A2: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Zusatzbelastung (gleich Gesamtbelas-

tung) an den Standorten Beuren und Urschmitt mit der Darstellung der 

sieben geplanten WEA vom Typ Vestas V117-3.45 MW STE sowie den 

relevanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

 

Bemerkung: Die farbig dargestellten Lärmpegel wurden in einer Berechnungshöhe 

von 5 m über Grund berechnet. Reflexionen und Abschirmungen wurden 

berücksichtigt. 

 Als Beurteilungsgrundlage dienen die Ergebnisse der Einzelpunktbe-

rechnung. 
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Anlage B: Berechnungsdatenblätter 
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Ergebnistabelle der sieben geplanten WEA vom Typ Vestas V117-3.45 MW STE an den Standorten Beuren und Urschmitt

IO Nutz

Bezeichnung ID tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts tags nachts

dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A) dB(A)

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost 1.OG 5_17/6 IO-A WA 55 40 - - - - 39,7 36,1 - - 39,7 36,1 - -

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost EG 5_17/6 IO-A WA 55 40 - - - - 39,7 36,1 - - 39,7 36,1 - -

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd 1.OG 5_17/6 IO-A WA 55 40 - - - - 40,4 36,8 - - 40,4 36,8 - -

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd EG 5_17/6 IO-A WA 55 40 - - - - 38,2 34,6 - - 38,2 34,6 - -

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 1.OG IO-B MI 60 45 - - - - 36,4 36,4 - - 36,4 36,4 - -

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 2.OG IO-B MI 60 45 - - - - 36,7 36,7 - - 36,7 36,7 - -

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost EG IO-B MI 60 45 - - - - 36,4 36,4 - - 36,4 36,4 - -

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd IO-B MI 60 45 - - - - 37,0 37,0 - - 37,0 37,0 - -

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd 1.OG IO-B MI 60 45 - - - - 38,3 38,3 - - 38,3 38,3 - -

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd EG IO-B MI 60 45 - - - - 36,7 36,7 - - 36,7 36,7 - -

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) 1.OG IO-C MI 60 45 - - - - 38,1 38,1 - - 38,1 38,1 - -

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) EG IO-C MI 60 45 - - - - 37,8 37,8 - - 37,8 37,8 - -

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost 1.OG IO-D MI 60 45 - - - - 39,4 39,4 - - 39,4 39,4 - -

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost EG IO-D MI 60 45 - - - - 39,4 39,4 - - 39,4 39,4 - -

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd 1.OG IO-D MI 60 45 - - - - 39,4 39,4 - - 39,4 39,4 - -

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd EG IO-D MI 60 45 - - - - 39,4 39,4 - - 39,4 39,4 - -

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) 1.OG IO-E MI 60 45 - - - - 39,6 39,6 - - 39,6 39,6 - -

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) EG IO-E MI 60 45 - - - - 39,6 39,6 - - 39,6 39,6 - -

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd 1.OG IO-F MI 60 45 - - - - 42,2 42,2 - - 42,2 42,2 - -

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd EG IO-F MI 60 45 - - - - 42,2 42,2 - - 42,2 42,2 - -

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) ost 1.OG Firma Schumacher * IO-G GE 65 50 - 50,4 - 0,4 37,0 37,0 - - 37,0 50,6 - 0,6

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd 1.OG Firma Schumacher * IO-G GE 65 50 - 50,4 - 0,4 34,5 34,5 - - 34,5 50,5 - 0,5

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd EG Firma Schumacher * IO-G GE 65 50 - 50,4 - 0,4 31,3 31,3 - - 31,3 50,5 - 0,5

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost 1.OG * IO-H MI 60 45 - 45,4 - 0,4 37,2 37,2 - - 37,2 46,0 - 1,0

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost EG * IO-H MI 60 45 - 45,4 - 0,4 32,2 32,2 - - 32,2 45,6 - 0,6

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)so IO-I MI 60 45 - - - - 38,1 38,1 - - 38,1 38,1 - -

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw 1.OG IO-I MI 60 45 - - - - 36,8 36,8 - - 36,8 36,8 - -

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw EG IO-I MI 60 45 - - - - 36,7 36,7 - - 36,7 36,7 - -

IO-J, Wohnbaufläche östlich Oberdorfstraße, 56825 Kliding (6_99) IO-J WA 55 40 - - - - 42,5 38,9 - - 42,5 38,9 - -

IO-K, Obersdorfstraße 30, 56825 Kliding (5_104/1) IO-K MI 60 45 - - - - 38,0 38,0 - - 38,0 38,0 - -

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so 1.OG IO-L MI 60 45 - - - - 38,5 38,5 - - 38,5 38,5 - -

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so EG IO-L MI 60 45 - - - - 38,6 38,6 - - 38,6 38,6 - -

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 1.OG IO-L MI 60 45 - - - - 37,7 37,7 - - 37,7 37,7 - -

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 2.OG IO-L MI 60 45 - - - - 38,5 38,5 - - 38,5 38,5 - -

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw EG IO-L MI 60 45 - - - - 37,7 37,7 - - 37,7 37,7 - -

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost 1.OG IO-M WA 55 40 - - - - 41,8 38,2 - - 41,8 38,2 - -

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost EG IO-M WA 55 40 - - - - 41,8 38,2 - - 41,8 38,2 - -

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost 1.OG IO-N WA 55 40 - - - - 41,9 38,2 - - 41,9 38,2 - -

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost EG IO-N WA 55 40 - - - - 41,9 38,2 - - 41,9 38,2 - -

IO-O, Wohnbaufläche östlich Neubornstraße, 56864 Kennfus (14_47) IO-O WA 55 40 - - - - 42,6 38,9 - - 42,6 38,9 - -

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) 1.OG IO-P WR 50 35 - - - - 21,9 18,2 - - 21,9 18,2 - -

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) EG IO-P WR 50 35 - - - - 21,5 17,9 - - 21,5 17,9 - -

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) 1.OG IO-Q WA 55 40 - - - - 42,2 38,6 - - 42,2 38,6 - -

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) EG IO-Q WA 55 40 - - - - 42,2 38,6 - - 42,2 38,6 - -

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) 1.OG IO-R MI 60 45 - - - - 39,0 39,0 - - 39,0 39,0 - -

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) EG IO-R MI 60 45 - - - - 38,8 38,8 - - 38,8 38,8 - -

IO-S, Burgstraße 21, 56825 Beuren (14_2) IO-S WA 55 40 - - - - 42,5 38,9 - - 42,5 38,9 - -

IO-T, Büro/Wohngebäude westlich Burgstraße, 56825 Beuren (13_83) IO-T WA 55 40 - - - - 42,5 38,9 - - 42,5 38,9 - -

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd 1.OG IO-U WA 55 40 - - - - 42,3 38,7 - - 42,3 38,7 - -

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd EG IO-U WA 55 40 - - - - 39,5 35,9 - - 39,5 35,9 - -

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west 1.OG IO-U WA 55 40 - - - - 42,4 38,8 - - 42,4 38,8 - -

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west EG IO-U WA 55 40 - - - - 41,2 37,5 - - 41,2 37,5 - -

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) nord IO-V MI 60 45 - - - - 31,5 31,5 - - 31,5 31,5 - -

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) süd IO-V MI 60 45 - - - - 33,2 33,2 - - 33,2 33,2 - -

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) west IO-V MI 60 45 - - - - 34,8 34,8 - - 34,8 34,8 - -

* worst-case Annahme, dass die Werkstatt "KFZ Schmitz" den Immissionsrichtwert ausschöpft

Immissionsgrenzwert Überschr. GBLp GBÜberschr. ZBLp ZBÜberschr. VBLp VB
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Teilpegeltabelle der sieben geplanten WEA vom Typ Vestas V117-3.45 MW STE an den Standorten Beuren und Urschmitt

Nachts

Bezeichnung

WEA BEU 01 

Vestas V117 3.45MW

WEA BEU 02 

Vestas V117 3.45MW

WEA BEU 03 

Vestas V117 3.45MW

WEA BEU 04 

Vestas V117 3.45MW

WEA BEU 05 

Vestas V117 3.45MW

WEA UR 01 

Vestas V117 3.45MW

WEA UR 02 

Vestas V117 3.45MW

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost 1.OG 5_17/6 7,9 7,8 9,1 8,8 9,1 33,9 32,0

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost EG 5_17/6 6,5 6,5 7,7 7,4 7,5 33,9 32,0

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd 1.OG 5_17/6 16,4 20,9 23,1 22,3 21,9 33,9 32,0

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd EG 5_17/6 16,4 16,1 18,4 22,3 21,9 29,1 32,0

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 1.OG 11,1 12,6 14,1 14,2 17,7 34,1 32,2

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 2.OG 16,0 17,5 19,7 19,0 22,6 34,1 32,2

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost EG 8,8 10,1 11,5 11,4 17,5 34,1 32,2

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd 21,3 20,9 23,2 22,4 22,0 34,1 32,2

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd 1.OG 21,8 18,7 21,0 20,1 19,8 36,6 32,2

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd EG 17,6 16,8 19,0 18,1 17,8 34,3 32,2

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) 1.OG 17,3 21,7 24,2 18,5 23,0 35,7 33,1

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) EG 17,3 17,0 19,4 18,5 18,2 35,7 33,1

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost 1.OG 14,3 15,7 17,6 23,1 22,8 37,3 34,6

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost EG 10,9 12,4 13,9 23,1 22,8 37,3 34,6

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd 1.OG 17,0 16,7 19,1 23,1 22,9 37,3 34,6

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd EG 17,0 16,7 19,1 23,1 22,9 37,3 34,6

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) 1.OG 21,9 21,6 24,1 23,2 23,0 37,3 34,5

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) EG 21,9 21,6 24,1 23,2 23,0 37,3 34,5

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd 1.OG 13,5 13,5 15,4 15,0 15,2 36,3 40,8

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd EG 13,5 13,5 15,4 15,0 15,2 36,3 40,8

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) ost 1.OG Firma Schumacher 17,1 17,6 19,9 20,2 22,6 35,0 31,3

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd 1.OG 26,1 25,9 29,1 28,0 22,9 24,2 21,1

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd EG 26,1 21,1 24,4 23,2 22,9 19,5 16,6

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost 1.OG 19,0 19,5 22,1 28,1 27,6 34,1 30,6

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost EG 13,8 14,2 16,4 22,4 22,9 29,1 25,7

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)so 28,5 27,9 31,7 30,0 29,2 30,8 27,9

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw 1.OG 28,5 27,9 31,7 30,0 29,2 18,2 16,1

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw EG 28,5 27,9 31,7 30,0 29,2 15,0 13,0

IO-J, Wohnbaufläche W, 56825 Kliding (6_99) laut FNP 29,9 29,3 33,4 31,4 30,3 29,4 26,7

IO-K, Obersdorfstraße 30, 56825 Kliding (5_104/1) 30,0 29,3 32,7 30,8 29,7 24,6 22,0

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so 1.OG 29,7 28,9 32,8 30,9 29,7 29,0 26,4

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so EG 29,7 28,9 32,8 31,4 29,7 29,0 26,4

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 1.OG 29,7 28,9 32,8 30,9 29,7 17,7 15,9

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 2.OG 29,7 28,9 32,8 30,9 29,7 29,0 26,4

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw EG 29,7 28,9 32,8 30,9 29,7 14,1 12,4

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost 1.OG 34,0 31,8 30,2 29,3 27,4 18,6 17,2

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost EG 34,0 31,8 30,2 29,3 27,4 18,6 17,2

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost 1.OG 34,1 31,9 30,2 29,4 27,4 18,5 17,2

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost EG 34,1 31,9 30,2 29,4 27,4 18,5 17,2

IO-O, Wohnbaufläche W, 56864 Kennfus (14_47) laut FNP 34,9 32,8 30,5 29,9 27,9 18,4 17,1

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) 1.OG 6,9 10,4 8,4 9,9 13,4 8,1 7,6

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) EG 6,8 10,1 8,1 9,5 13,0 7,9 7,4

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) 1.OG 27,9 29,2 31,1 32,1 34,7 12,2 10,7

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) EG 27,9 29,2 31,1 32,1 34,7 8,4 7,2

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) 1.OG 28,2 29,2 31,7 32,4 34,6 21,8 20,4

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) EG 28,2 29,2 31,7 32,4 34,6 15,6 14,5

IO-S, Burgstraße 21, 56825 Beuren (14_2) 28,3 29,3 32,1 32,5 34,4 15,0 13,4

IO-T, Büro/Wohngebäude, 56825 Beuren (13_83) 28,4 29,3 32,2 32,6 34,4 15,1 13,3

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd 1.OG 28,1 29,1 31,9 32,3 34,0 18,7 17,4

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd EG 23,4 24,3 32,9 27,5 29,3 14,8 13,5

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west 1.OG 28,2 29,1 32,0 32,3 34,1 21,1 18,7

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west EG 28,2 29,1 32,0 32,3 29,3 16,1 14,2

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) nord 15,4 15,6 18,1 17,5 18,3 29,7 23,5

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) süd 20,8 21,8 23,8 24,3 30,8 16,8 15,8

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) west 25,6 21,8 23,8 24,3 26,0 29,7 28,3
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Teilpegeltabelle der geplanten WEA Unterteilt auf den WP Beuren und den WP Urschmitt

Bezeichnung

ID Tag Nacht

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost 1.OG 5_17/6 55 40 15,6 36,1

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost EG 5_17/6 55 40 14,1 36,1

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd 1.OG 5_17/6 55 40 28,4 36,1

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd EG 5_17/6 55 40 26,8 33,8

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 1.OG 60 45 21,5 36,3

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 2.OG 60 45 26,5 36,3

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost EG 60 45 20,1 36,3

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd 60 45 29,0 36,3

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd 1.OG 60 45 27,4 37,9

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd EG 60 45 24,9 36,4

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) 1.OG 60 45 28,7 37,6

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) EG 60 45 25,2 37,6

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost 1.OG 60 45 27,1 39,2

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost EG 60 45 26,5 39,2

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd 1.OG 60 45 27,6 39,2

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd EG 60 45 27,6 39,2

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) 1.OG 60 45 29,8 39,1

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) EG 60 45 29,8 39,1

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd 1.OG 60 45 21,6 42,1

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd EG 60 45 21,6 42,1

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) ost 1.OG Firma Schumacher 65 50 26,9 36,5

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd 1.OG 65 50 33,9 25,9

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd EG 65 50 30,8 21,3

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost 1.OG 60 45 31,9 35,7

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost EG 60 45 26,7 30,7

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)so 60 45 36,7 32,6

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw 1.OG 60 45 36,7 20,3

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw EG 60 45 36,7 17,1

IO-J, Wohnbaufläche W, 56825 Kliding (6_99) laut FNP 55 40 38,1 31,3

IO-K, Obersdorfstraße 30, 56825 Kliding (5_104/1) 60 45 37,7 26,5

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so 1.OG 60 45 37,6 30,9

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so EG 60 45 37,7 30,9

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 1.OG 60 45 37,6 19,9

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 2.OG 60 45 37,6 30,9

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw EG 60 45 37,6 16,3

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost 1.OG 55 40 38,1 21,0

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost EG 55 40 38,1 21,0

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost 1.OG 55 40 38,2 20,9

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost EG 55 40 38,2 20,9

IO-O, Wohnbaufläche W, 56864 Kennfus (14_47) laut FNP 55 40 38,9 20,8

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) 1.OG 50 35 17,4 10,9

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) EG 50 35 17,0 10,7

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) 1.OG 55 40 38,6 14,5

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) EG 55 40 38,6 10,9

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) 1.OG 60 45 38,8 24,2

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) EG 60 45 38,8 18,1

IO-S, Burgstraße 21, 56825 Beuren (14_2) 55 40 38,9 17,3

IO-T, Büro/Wohngebäude, 56825 Beuren (13_83) 55 40 38,9 17,3

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd 1.OG 55 40 38,6 21,1

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd EG 55 40 35,9 17,2

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west 1.OG 55 40 38,6 23,1

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west EG 55 40 37,5 18,3

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) nord 60 45 24,1 30,6

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) süd 60 45 33,0 19,3

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) west 60 45 31,5 32,1

Zusatzbelastung durch die 

5 geplanten WEA im 

WP Beuren 

Zusatzbelastung durch die 

2 geplanten WEA im 

WP Urschmitt 

Richtwert
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Immissionsorte an den Standorten Beuren und Urschmitt

Bezeichnung ID Nutzungsart Höhe

Tag Nacht Gebiet Auto Lärmart X Y Z

(dB(A)) (dB(A)) (m) (m) (m) (m)

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost 1.OG 5_17/6 IO-A 55 40 WA Industrie 5 r 32361646,5 5553892,7 402,9

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt ost EG 5_17/6 IO-A 55 40 WA Industrie 2,5 r 32361646,5 5553892,7 400,4

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd 1.OG 5_17/6 IO-A 55 40 WA Industrie 5 r 32361642,7 5553887,7 403,4

IO-A, Försterstraße 29, 56825 Urschmitt süd EG 5_17/6 IO-A 55 40 WA Industrie 2,5 r 32361642,7 5553887,7 400,9

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 1.OG IO-B 60 45 MI Industrie 5 r 32361653,9 5553862,4 402,7

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost 2.OG IO-B 60 45 MI Industrie 7,8 r 32361653,9 5553862,4 405,5

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) ost EG IO-B 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361653,9 5553862,4 400,2

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd IO-B 60 45 MI Industrie 7,8 r 32361648,0 5553859,7 406,3

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd 1.OG IO-B 60 45 MI Industrie 5 r 32361648,1 5553856,5 403,1

IO-B, Försterstraße 25, 56825 Urschmitt (5_61/1) süd EG IO-B 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361648,1 5553856,5 400,6

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) 1.OG IO-C 60 45 MI Industrie 5 r 32361688,7 5553606,8 400,3

IO-C, Dorfstraße 1,56825 Urschmitt (10_76) EG IO-C 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361688,7 5553606,8 397,8

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost 1.OG IO-D 60 45 MI Industrie 5 r 32361878,7 5553605,2 399,7

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) ost EG IO-D 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361878,7 5553605,2 397,2

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd 1.OG IO-D 60 45 MI Industrie 5 r 32361873,5 5553600,8 400,5

IO-D, Kirchstraße 12A, 56825 Urschmitt (5_93/2) süd EG IO-D 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361873,5 5553600,8 398,0

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) 1.OG IO-E 60 45 MI Industrie 5 r 32361858,5 5553570,4 402,0

IO-E, Kirchstraße 14,56825 Urschmitt (9_36/2) EG IO-E 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361858,5 5553570,4 399,5

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd 1.OG IO-F 60 45 MI Industrie 5 r 32363251,3 5553921,8 390,9

IO-F Forsthaus Sommet, 56825 Urschmitt (6_1/2) süd EG IO-F 60 45 MI Industrie 2,5 r 32363251,3 5553921,8 388,4

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) ost 1.OG Firma Schumacher IO-G 65 50 GE Industrie 5 r 32361516,0 5552617,9 420,0

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd 1.OG IO-G 65 50 GE Industrie 5 r 32361511,8 5552607,1 420,0

IO-G, Sommeter Weg 23 56825 Kliding (3_5/6) süd EG IO-G 65 50 GE Industrie 2,5 r 32361511,8 5552607,1 417,5

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost 1.OG IO-H 60 45 MI Industrie 5 r 32361408,8 5552620,5 419,0

IO-H, Sommeter Weg 15, 56825 Kliding (2_57/3) ost EG IO-H 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361408,8 5552620,5 416,5

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)so IO-I 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361024,8 5552355,4 416,5

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw 1.OG IO-I 60 45 MI Industrie 5 r 32361019,0 5552355,1 419,3

IO-I, Zur Eistei 8, 56825 Kliding (5_114)sw EG IO-I 60 45 MI Industrie 2,5 r 32361019,0 5552355,1 416,8

IO-J, Wohnbaufläche östlich Oberdorfstraße, 56825 Kliding (6_99) IO-J 55 40 WA Industrie 5 r 32360869,1 5552155,9 416,0

IO-K, Obersdorfstraße 30, 56825 Kliding (5_104/1) IO-K 60 45 MI Industrie 5 r 32360829,9 5552244,0 422,1

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so 1.OG IO-L 60 45 MI Industrie 5 r 32360767,4 5552233,7 423,1

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) so EG IO-L 60 45 MI Industrie 2,5 r 32360767,4 5552233,7 420,6

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 1.OG IO-L 60 45 MI Industrie 5 r 32360761,0 5552234,3 423,2

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw 2.OG IO-L 60 45 MI Industrie 7,8 r 32360761,0 5552234,3 426,0

IO-L, Im Flur 1, 56825 Kliding (6_32/2) sw EG IO-L 60 45 MI Industrie 2,5 r 32360761,0 5552234,3 420,7

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost 1.OG IO-M 55 40 WA Industrie 5 r 32358823,3 5550510,9 396,9

IO-M, Auf Braunshell 12, 56864 Kennfus (14_27/1) ost EG IO-M 55 40 WA Industrie 2,5 r 32358823,3 5550510,9 394,4

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost 1.OG IO-N 55 40 WA Industrie 5 r 32358826,8 5550472,1 392,7

IO-N, Auf Braunshell 12A, 56864 Kennfus (14_26/3) ost EG IO-N 55 40 WA Industrie 2,5 r 32358826,8 5550472,1 390,2

IO-O, Wohnbaufläche östlich Neubornstraße, 56864 Kennfus (14_47) IO-O 55 40 WA Industrie 5 r 32358928,1 5550260,1 372,4

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) 1.OG IO-P 50 35 WR Industrie 5 r 32359605,7 5548609,7 198,0

IO-P, Sonnenstraße 24, 56864 Bad Bertrich (5_1733/43) EG IO-P 50 35 WR Industrie 2,5 r 32359605,7 5548609,7 195,5

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) 1.OG IO-Q 55 40 WA Industrie 5 r 32362392,2 5550623,0 401,6

IO-Q, Am Sonnenhang 15, 56825 Beuren (13_245) EG IO-Q 55 40 WA Industrie 2,5 r 32362392,2 5550623,0 399,1

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) 1.OG IO-R 60 45 MI Industrie 5 r 32362290,9 5550924,8 419,3

IO-R, Gartenstraße 6, 56825 Beuren (13_147) EG IO-R 60 45 MI Industrie 2,5 r 32362290,9 5550924,8 416,8

IO-S, Burgstraße 21, 56825 Beuren (14_2) IO-S 55 40 WA Industrie 2,5 r 32362224,3 5551074,6 417,0

IO-T, Büro/Wohngebäude westlich Burgstraße, 56825 Beuren (13_83) IO-T 55 40 WA Industrie 2,5 r 32362197,0 5551112,3 418,8

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd 1.OG IO-U 55 40 WA Industrie 5 r 32362226,4 5551139,8 423,0

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) süd EG IO-U 55 40 WA Industrie 2,5 r 32362226,4 5551139,8 420,5

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west 1.OG IO-U 55 40 WA Industrie 5 r 32362218,8 5551142,8 423,0

IO-U, Burgstraße 29, 56825 Beuren (14_93/2) west EG IO-U 55 40 WA Industrie 2,5 r 32362218,8 5551142,8 420,5

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) nord IO-V 60 45 MI Industrie 2,5 r 32362777,2 5551082,4 424,5

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) süd IO-V 60 45 MI Industrie 2,5 r 32362769,9 5551068,4 424,5

IO-V, Hofstraße 23, 56825 Beuren (14_52) west IO-V 60 45 MI Industrie 2,5 r 32362766,7 5551079,1 424,5

Richtwert Koordinaten
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Anlage C: Mehrfachmessbericht zu den Schallemissionen der geplanten WEA vom 

Typ Vestas V117-3.45 MW STE 
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Anlage D: Schreiben der Gewerbebetriebe in Kliding und Beuren 
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Anlage E: Bilder und Kartenausschnitte der untersuchten Immissionsorte 
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Bild 1: Immissionsorte in Urschmitt 
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Bild 2: Immissionsort IO-A, von Ost 

 

 

Bild 3: Immissionsort IO-B, von Südost 
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Bild 4: Immissionsort IO-C, von Nordost 

 

 

Bild 5: Immissionsort IO-D, von Ost 
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Bild 6: Immissionsort IO-E, von Ost 
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Bild 7: Immissionsort IO-F, von Süd 
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Bild 8: Immissionsorte in Kliding 

 

 

Bild 9: Immissionsort IO-G, von Süd 
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Bild 10: Immissionsort IO-H, von Südost 

 

 

Bild 11: KFZ Schmitz, von Süd 
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Bild 12: Ziewers Wintergarten, von Nord 

 

 

 

Bild 13: Immissionsort IO-I, von West 
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Bild 14: Immissionsort IO-J, von Süd 

 

 

Bild 15: Immissionsort IO-K, von Süd 
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Bild 16: Immissionsort IO-L, von Süd 
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Bild 17: Immissionsorte in Kennfus 
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Bild 18: Immissionsort IO-M, von Nord 

 

 

Bild 19: Immissionsort IO-N, von Südwest 
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Bild 20: Immissionsort IO-O, von Südwest 
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Bild 21: Immissionsort in Bad Bertrich 

 

 

Bild 22: Immissionsort IO-P, von Süd 
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Bild 23: Immissionsorte in Beuren 
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Bild 24: Immissionsort IO-Q, von Südost 

 

 

Bild 25: Immissionsort IO-R, von West 
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Bild 26: Immissionsort IO-S, von Nord 

 

 

Bild 27: Immissionsort IO-T, von Süd 
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Bild 28: Immissionsort IO-U, von Süd 

 

 

Bild 29: Immissionsort IO-V, von Nord 
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Bild 30: Tiefbauunternehmen Alois Mertes GmbH, von Süd 

 


